
Hey, was soll der Quatsch mit
den jungen Männern?
Spiegel Online über die Wählerbasis der Piratenpartei:

„Hierzu zählen erstens jüngere, gut gebildete Männer mit hoher
Affinität zu digitaler Technik und Kultur. Diese schätzen die
Piraten vor allem aufgrund der politischen Perspektive der
digitalen  Revolution  –  sowie  als  Datenschutz-  und
netzpolitische  Vorreiterpartei.  Hinzu  kommen  zweitens  die
sogenannten  Digital  Natives.  Diese  sind  jung,  durch  eine
zeitintensive, aber eher oberflächliche Nutzung des Internets
geprägt und vor allem mit der Kultur Sozialer Netzwerke sehr
vertraut.“

Nein, falsch. Hierzu zählen auch ältere, gut gebildete Männer
mit hoher Affinität zu digitaler Technik und Kultur. Diese
schätzen  die  Piraten  vor  allem  aufgrund  der  politischen
Perspektive der digitalen Revolution – sowie als Datenschutz-
und netzpolitische Vorreiterpartei. Hinzu kommen zweitens die
sogenannten  Digital  Natives.  Diese  sind  älter,  mit  den
Anfängen  des  Netzes  sozialisiert  worden,  durch  eine
zeitintensive  und  gründliche  Nutzung  des  Internet  geprägt,
lehnen  aber  die  Datenkrakerei  so  genannter  „sozialer
Netzwerke“ im Gegensatz zu jüngeren Männern und DAUs eher ab.

By the way: Der Genitiv von Internet heisst „des Internet“.
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